
Strafrecht AT I

Prof. Dr. Marc Thommen



Evaluation Lehrveranstaltung

https://qmsl.uzh.ch/de/3UNTY



Evaluation Lehrveranstaltung

https:// qmsl.uzh.ch/de/3UNTY

https://qmsl.uzh.ch/de/3UNTY


Evaluation Lehrveranstaltung

https:// qmsl.uzh.ch/de/3UNTY

https://qmsl.uzh.ch/de/3UNTY


Evaluation Lehrveranstaltung

https:// qmsl.uzh.ch/de/3UNTY

https://qmsl.uzh.ch/de/3UNTY


Evaluation Lehrveranstaltung

https:// qmsl.uzh.ch/de/3UNTY

https://qmsl.uzh.ch/de/3UNTY


https://qmsl.uzh.ch/de/3UNTY

https://qmsl.uzh.ch/de/3UNTY


Täterschaft und Teilnahme

Sonderprobleme



Täterschaft und Teilnahme

Art. 26 ςTeilnahme am Sonderdelikt

Art. 27 ςPersönliche Verhältnisse

Podcast vom 17. 11. 2015, 
ab 1:05.00h



Vorsätzliches Unterlassungsdelikt

Einführung



Unterlassung

Hätte sich der Busfahrer strafbar 
gemacht, wenn er die Frau nicht 
gerettet hätte?

https://www.blick.ch/news/schutzengel-auf-raedern-busfahrer-
rettet-frau-vor-todessprung-id4301697.html



Unterlassung

Ist es eine strafbare Unterlassung 
einer Hilfeleistung, nicht zu 
spenden?



Unterlassung 

Schulleiter einer Primarschule weiss, 
dass sich ein Turnlehrer regelmässig an 
Mädchen «vergreift»; er unternimmt 
aber nichts.



Vorsätzliche Unterlassung



Übersicht

I. Gegenstand Vorlesung
II. Lehre/Rechtsprechung
III. Legalitätsprinzip
IV. Geltungsbereich/ Grundbegriffe
V. Deliktskategorien
VI. Deliktsaufbau
VII. Tatbestand/Handlungslehren
VIII. Kausalität/Zurechnung
IX. Subjektiver Tatbestand
X. Rechtswidrigkeit
XI. Schuld
XII. Versuch
XIII. Täterschaft und Teilnahme
XIV. Vorsätzliche Unterlassung
XV. Das Fahrlässigkeitsdelikt
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Fahrlässige Begehung Fahrlässige 
Unterlassung

Zweckgerichteter Wille wird betätigt 
und damit Rechtsgut verletzt

Deliktsaufbau finale Handlungslehre

Wissentliches/Willentliches Untätigbleiben

Keine zweckgerichtete, sondern pflichtwidrige Unvorsicht



Welche Arten von Unterlassungsdelikten gibt es?



Unterlassung

Jugendlicher, mitten im See fuchtelt 
wild mit den Armen. Besteht eine 
strafbewehrte Pflicht, ihn zu retten?



Unterlassung

Was geschieht, wenn ein Schlepper 
einen ertrinkenden Flüchtling nicht 
rettet?



Unterlassung

-Scheidungsurteil 1999: 

-Plattenleger muss monatlich 
Fr. 1'300.ςUnterhalt an seine 
Exfrau bezahlen. 

-Vorwurf: Von Mai 2005 bis Juli 2006 
keine Unterhaltszahlungen

Bundesgerichtsurteil 6B_653/2007 vom 29. März 2008


